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Online-Verkaufs- und Lieferbedingungen 
für den unternehmerischen Geschäftsverkehr  

 

 

§ 1 Anwendungsbereich 

(1) Für alle Verträge, die wir im Rahmen unseres Online-Shops abschließen, gelten die 

nachfolgenden Bedingungen.  

(2) Hiervon abweichende Bedingungen des Kunden werden von uns nicht akzeptiert. 

 

§ 2 Zustandekommen des Vertrages 

(1) Die Warenangebote, die wir in unserem Online-Shop präsentieren, sind unverbindlich 

und stellen keine Angebote im Rechtssinne dar. Durch Anklicken des Buttons „In den 

Warenkorb" kann der Kunde die jeweilige Ware in den virtuellen Warenkorb legen. 

Dieser Vorgang ist freibleibend und stellt noch kein Vertragsangebot dar. Vor Abgabe 

einer Bestellung wird der Inhalt der Bestellung einschließlich der Kundendaten auf ei-

ner Übersichtsseite zusammengefasst. Dort kann der Kunde sämtliche Bestelldaten 

über die vorgesehenen Änderungsfelder korrigieren. Mit dem Anklicken des Buttons 

„Kaufen" gibt der Kunde ein verbindliches Angebot an uns zum Abschluss eines Kauf-

vertrages ab. Der Kunde erhält von uns nach der Bestellung eine automatisch gene-

rierte E-Mail, die den Eingang der Bestellung bei uns bestätigt und deren Einzelheiten 

wiedergibt (Zugangsbestätigung). Diese Zugangsbestätigung stellt keine Vertragsan-

nahme dar. Ein Vertrag kommt erst durch Zusendung einer Auftragsbestätigung oder 

durch Lieferung der Ware zustande.  

(2) Der Kunde kann diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen jederzeit unter 

wwww.Lenzing-stapler.de/agb einsehen und abspeichern bzw. ausdrucken. Der Ver-

tragstext bleibt nach Vertragsschluss gespeichert und ist für den Kunden zugänglich, 

vorausgesetzt der Kunde verfügt über ein Kundenkonto. Der Kunde kann den Inhalt 

seiner Bestellung unmittelbar nach Abgabe seiner Bestellung abspeichern und/oder 

ausdrucken und auch später jederzeit über die Funktion „Mein Konto" einsehen. Ferner 

stellen wir dem Kunden die Vertragsbestimmungen einschließlich dieser Bedingungen 

nach Abgabe seiner Bestellung spätestens mit Lieferung der Ware in Textform zur Ver-

fügung.Der Kunde sichert zu, dass alle von ihm bei der Bestellung bzw. Registrierung 

im Online-Shop getätigten Angaben (z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adresse, Bankver-

bindung etc.) wahrheitsgemäß sind. Über Änderungen hat der Kunde uns unverzüglich 

zu informieren. 

(3) Die ausschließliche Vertragssprache ist Deutsch. 

(4) Unsere Waren liefern wir ausschließlich an Kunden innerhalb der Bundesrepublik 

Deutschland.  

 

 

 

http://www.lenzing-stapler.de/agb
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§ 3 Preise, Versandkosten, Rücksendekosten 

(1) Die auf unseren Internetseiten genannten Preise enthalten die gesetzliche Umsatz-

wertsteuer zuzüglich Versandkosten. 

(2) Der Versand erfolgt auf Kosten des Kunden. Unter dem Link „Versandkosten" befindet 

sich eine Übersicht über die Versandmöglichkeiten und die dadurch verursachten Ver-

sandkosten. Auch noch vor Abgabe der Bestellung auf der Übersichtsseite werden 

dem Kunden die Versandkosten angezeigt; diese sind vom Kunden zu bestätigen. 

 

§ 4 Zahlung 

(1) Die Zahlung erfolgt durch Vorkasse ( Banküberweisung ) oder per Paypal, je nach 

Wahl des Kunden.  

(2) Der Kunde hat ein Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrecht nur wegen rechtskräftig 

festgestellter oder unbestrittener oder in einem rechtshängigen Verfahren entschei-

dungsreifen Gegenforderungen. 

 

§ 5 Verzug, Schadensersatz, Selbstbelieferungsvorbehalt, Gefahrübergang 

(1) Die Lieferzeit von uns eingehalten, wenn bis zu deren Ablauf die Lieferungen unser 

Werk oder das Herstellerwerk verlassen haben oder wir die Versandbereitschaft dem 

Kunden mitgeteilt haben.  

(2) Stehen uns wegen Nichtabnahme des Kunden Schadensersatzansprüche wegen 

Nichterfüllung zu, so können wir, ohne weitere Nachweise zu erbringen, 20 % der Auf-

tragssumme vom Kunden als Schadenersatz verlangen. Hiervon unberührt bleibt das 

Recht des Kunden, uns einen niedrigeren, und unser Recht, einen höheren Schaden 

nachzuweisen. 

(3) Voraussetzung für die Einhaltung der Lieferzeit ist unsere ordnungsgemäße und recht-

zeitige Selbstbelieferung durch unsere Vorlieferanten bzw. durch den Hersteller der 

Liefergegenstände. 

(4) Entsteht dem Kunden wegen einer von uns zu vertretenden Verzögerung ein Schaden, 

so ist der Kunde berechtigt, einen pauschalierten Entschädigungsbetrag zu beanspru-

chen. Dieser Pauschalbetrag beträgt bei leichter Fahrlässigkeit für jede volle Woche 

der Überschreitung des mit dem Kunden vereinbarten Liefertermins 1,0 %, insgesamt 

jedoch höchstens 5 % des Netto-Vergütungsbetrages des Liefergegenstandes, der in-

folge der Verzögerung nicht rechtzeitig an den Kunden geliefert worden ist. Unbescha-

det dessen steht dem Kunden das Recht auf Rücktritt vom Vertrag nach den gesetzli-

chen Vorschriften ungekürzt zu. Weitere Ansprüche aus Lieferverzug ergeben sich je-

doch ausschließlich nur nach § 9 dieser Bedingungen. 

(5)  Wird die Ware auf Wunsch des Kunden an einen anderen Ort als den Erfüllungsort 

geschickt, so geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlech-

terung des Liefergegenstandes mit der Übergabe des Liefergegenstandes an den 

Spediteur, Frachtführer, Versandbeauftragten oder Abholer auf den Kunden über, so-

fern der Kunde ein Unternehmer ist. Dies gilt auch, wenn wir die Frachtkosten tragen 

und/oder wir den Versand selbst durchführen 
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(6) Ist die Ware versandbereit und verzögert sich die Versendung aus Gründen, die wir 

nicht zu vertreten haben, so geht die Gefahr mit der Meldung der Versandbereitschaft 

auf den Kunden über, sofern es sich bei dem Kunden um einen Unternehmer handelt. 

 

§ 6 Widerrufsrecht 

(1) Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen zur Lieferung von Ton- oder Videoauf-

nahmen oder Computersoftware in einer versiegelten Packung, wenn die Versiege-

lung nach der Lieferung entfernt wurde. 

(2) Dieses Widerrufsrecht gilt nicht für Unternehmer gemäß § 1 Abs. (2) Satz 2 dieser 

Bedingungen. 

 

§ 7 Eigentumsvorbehalt 

7.1 Der Auftragnehmer behält sich das Eigentum an allen Liefergegenständen bis zur völli-
gen Bezahlung sämtlicher ihm aus der Geschäftsverbindung mit dem Auftraggeber zu-
stehender Forderungen vor. Bei laufender Rechnung dient das gesamte Vorbehaltsgut 
zur Sicherung der Saldenforderung. 

 Übersteigt der Schätzwert des als Sicherheit für den Auftragnehmer dienenden Vor-
behaltsgutes die noch nicht beglichenen Forderungen an den Auftraggeber um mehr als 
50 %, so ist der Auftragnehmer auf Verlangen des Auftraggebers insoweit zur Freigabe 
von Sicherheiten seiner Wahl verpflichtet. 

7.2 Der Auftraggeber darf den Liefergegenstand weder verpfänden noch zur Sicherung 
übereignen. Bei Pfändung sowie Beschlagnahme oder sonstiger Verfügung durch Dritte 
hat er den Auftragnehmer unverzüglich davon zu benachrichtigen. 

7.3 Bei vertragswidrigem Verhalten des Auftraggebers, insbesondere bei Zahlungsverzug, 
ist der Auftragnehmer zur Rücknahme nach Mahnung berechtigt und der Auftraggeber 
zur Herausgabe verpflichtet. 

 Die Geltendmachung des Eigentumsvorbehalts setzt den Rücktritt vom Vertrag voraus.  

7.4 Der Auftragnehmer ist berechtigt, den Liefergegenstand auf Kosten des Auftraggebers 
gegen Feuer, Wasser und sonstige Schäden zu versichern, sofern nicht der Auf-
traggeber selbst die Versicherung nachweislich abgeschlossen hat. 

 

 

 

§ 8 Mängelrechte 

8.1 Alle diejenigen Teile sind unentgeltlich nach billigem Ermessen unterliegender Wahl des 
Auftragnehmers nachzubessern oder neu zu liefern, die innerhalb von 12 Monaten seit 
Lieferung infolge eines vor dem Gefahrübergang liegenden Umstandes einen Sachman-
gel aufweisen. Die Feststellung solcher Mängel ist dem Auftragnehmer unverzüglich 
schriftlich oder in Textform zu melden. 

 Sachmängelansprüche verjähren in 12 Monaten ab Ablieferung. Die unter vorstehender 
Ziffer 7.1 Satz 3 genannte Frist gilt nicht, wenn es sich um Mängel eines Bauwerkes oder 
um Sachen für ein Bauwerk handelt und diese den Sachmangel verursacht haben. Ab-
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weichend von Ziffer 7.1 Satz 3 gelten ebenfalls die gesetzlichen Fristen im Falle eines 
Unternehmerregresses gemäß §§ 478, 479 BGB sowie in den Fällen eventueller An-
sprüche des Auftraggebers gemäß Ziffer 8.5 dieser Vertragsbedingungen; diese gelten 
auch für die Verjährung von Rückgriffsansprüchen in der Lieferkette gemäß § 445b Abs. 
1 BGB, falls der letzte Vertrag in der Lieferkette ein Verbrauchsgüterkauf ist.  

8.2 Für Schäden infolge natürlicher Abnutzung wird keine Haftung übernommen. 

8.3 Es wird keine Gewähr übernommen für Schäden, die aus nachfolgenden Gründen ent-
standen sind: 

- Ungeeignete oder unsachgemäße Verwendung 

- Fehlerhafte Montage bzw. Inbetriebsetzung durch den Auftraggeber oder Dritte 

- Bei fehlerhafter oder nachlässiger Behandlung des Liefergegenstandes, insbesondere 
im Hinblick auf die vorliegenden Betriebsanweisungen 

- Bei übermäßiger Beanspruchung 

- Bei Verwendung ungeeigneter Betriebsmittel und Austauschwerkstoffe. 

8.4  Zur Vornahme aller dem Auftragnehmer nach billigem Ermessen notwendig er-
scheinender Ausbesserungen und Ersatzlieferungen hat der Auftraggeber nach Ver-
ständigung mit dem Auftragnehmer die erforderliche Zeit und Gelegenheit zu geben; 
sonst ist der Auftragnehmer von der Mängelhaftung befreit. Nur in dringenden Fällen der 
Gefährdung der Betriebssicherheit, von denen der Auftragnehmer sofort zu verständigen 
ist, oder wenn der Auftragnehmer mit der Beseitigung des Mangels in Verzug ist, hat der 
Auftraggeber das Recht, den Mangel selbst oder durch Dritte beseitigen zu lassen und 
vom Auftragnehmer angemessenen Ersatz seiner Kosten zu verlangen. 

8.5 Von den durch die Ausbesserung bzw. Ersatzlieferung entstehenden unmittelbaren Kos-
ten trägt der Auftragnehmer, vorausgesetzt dass die Beanstandung als berechtigt anzu-
sehen ist, die Kosten des Ersatzstückes einschließlich des Versandes sowie die erforder-
lichen Kosten für den Aus- und Einbau. Im Übrigen trägt der Auftraggeber die Kosten. 

8.6 Durch etwa seitens des Auftraggebers oder Dritter unsachgemäß, ohne vorherige Ge-
nehmigung des Auftragnehmers, vorgenommene Änderungen oder Instand-
setzungsarbeiten wird die Haftung für die daraus entstehenden Folgen aufgehoben. 

8.7 Weitere Ansprüche des Auftraggebers gelten nur in Fällen der Ziffer 8.5 dieser 
Vertragsbedingungen. 

8.8 Gebrauchte Liefergegenstände werden unter Ausschluss der Sachmängelhaftung 
verkauft. Dieser Ausschluss gilt nicht für Ansprüche nach Ziffer 8.5 dieser Vertrags-
bedingungen. 

8.9 Sofern nichts Abweichendes vereinbart ist, wird der Auftragnehmer im Inland seine 
Lieferungen frei von gewerblichen Schutzrechten und Urheberrechten Dritter erbrin-
gen. Sollte trotzdem eine entsprechende Schutzrechtsverletzung vorliegen, wird er 
entweder ein entsprechendes Benutzungsrecht vom Dritten verschaffen oder den 
Liefergegenstand in so weit modifizieren, dass eine Schutzrechtsverletzung nicht 
mehr vorliegt. Soweit dies für den Auftragnehmer nicht zu angemessenen und zu-
mutbaren Bedingungen möglich ist, sind sowohl der Auftraggeber als auch der Auf-
tragnehmer zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. 

8.10 Im Übrigen gelten beim Vorliegen von Rechtsmängeln die Bestimmungen dieser Ziffer 

7. entsprechend, wobei Ansprüche des Auftraggebers nur dann bestehen, wenn dieser 

den Auftragnehmer über eventuelle von Dritten geltend gemachten Ansprüchen unver-

züglich schriftlich informiert, eine behauptete Verletzungshandlung weder direkt noch 

indirekt anerkennt, dem Auftragnehmer alle Verteidigungsmöglichkeiten uneinge-

schränkt erhalten bleiben, die Rechtsverletzung nicht darauf beruht, dass der Auftrag-
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geber den Liefergegenstand verändert oder in nicht vertragsgemäßer Weise benutzt hat 

oder der Rechtsmangel auf eine Anweisung des Auftraggebers zurückzuführen ist. 

 

§ 9 Sonstige Haftung 

Für nicht am Gegenstand der Lieferung selbst entstandene Schäden haften wir, gleich aus 

welchen Sach- und Rechtsgründen, ausschließlich nur in folgenden Fällen: bei Vorsatz, bei 

grober Fahrlässigkeit des Inhabers, der Organe oder leitender Angestellter, bei Mängeln, die 

wir arglistig verschwiegen haben, bei schuldhafter Verletzung von Körper, Leben, Gesund-

heit, falls wir eine Garantiezusage erteilt haben und falls wir nach Produkthaftungsgesetz für 

Personen- oder Sachschäden an privat genutzten Gegenständen haften sollten. Außerdem 

haften wir bei schuldhafter Verletzung wesentlicher Vertragspflichten auch bei grober Fahr-

lässigkeit nicht leitender Angestellter und bei leichter Fahrlässigkeit, im letzten Fall jedoch 

begrenzt auf den vertragstypischen, vernünftigerweise vorhersehbaren Schaden. Weitere 

Schadensersatzansprüche des Kunden gegen uns sind ausgeschlossen. 

 
§ 10 Datenschutz 

Die für die Geschäftsabwicklung notwendigen Daten des Kunden erheben und speichern 

wir. Bei der Verarbeitung der personenbezogenen Daten des Kunden halten wir die gesetz-

lichen Bestimmungen ein. Aus der in unserem Online-Shop abrufbaren „Datenschutzerklä-

rung“ ergeben sich die näheren Einzelheiten hierzu. Auf Anforderung erhält der Kunde über 

die zu seiner Person gespeicherten Daten jederzeit Auskunft. 

 

§ 11 Schlussbestimmungen 

(1) Auf diesen Vertrag und die Rechtsbeziehungen zwischen den Parteien findet das 

Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG) 

Anwendung. 

(2) Ist der Kunde Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öf-

fentlich-rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle sich 

aus dem Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten unser Geschäftssitz. Wir sind 

jedoch auch berechtigt, nach unserer Wahl Klage am Erfüllungsort der Lieferverpflich-

tung oder am Geschäftssitz des Kunden zu erheben. Erfüllungsort ist unser Geschäfts-

sitz. 

(3) Unsere ladungsfähige Anschrift sowie unsere Anschrift für Beanstandungen und sons-

tige Willenserklärungen.  

https://www.lenzing-stapler.de/service/privacy-policy/
https://www.lenzing-stapler.de/service/privacy-policy/

